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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reeclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Nr 8
Die Arbeiten des Landtags

O Berlin 8 Jan
Ein altes Leiden unſerer inneren Entwickelung das mit

unerfreulichſter Regelmäßigkeit Jahr um Jahr wiederkehrt hat
fich gleich wieder in den erſten Tagen des neuen Jahres
gemeldet Und zwar in ſehr dringender und unabweisbarer
Form durch den Mund der Staatsregierung ſelbſt Jhr
halbamtliches Organ die ProvinzialCorreſpondenz unter
ſucht die parlamentariſchen Arbeiten und kommt zu dem uner
freulichen Ergebniſſe daß der Landtag einerſeits noch eine
übermäßige Fülle dringender und nothwendiger Geſchäfte zu
erledigen hat und daß ihm andererſeits das nothdürftigſte
Maß an Zeit fehlt dieſen Geſchäften ſo gerecht zu werden wie
fie erheiſchen und verdienen

Dagegen läßt fich an und für ſich auch gar nichts einwenden
Ganz im Gegentheil iſt die Rechnung ſo einfach und klar
daß jeder einfache Politiker fie ohne Weiteres aufmachen kann
Der Landtag hat noch über einundzwanzig Vorlagen der Regie
rung zu beſchließen ferner über neun Commiſſionsberichte
und einige Anträge die aus der Mitte des Abgeordneten
hauſes eingebracht ſind Darunter befindet ſich nun allerdings
auch eine Reihe von Nummern die ſchnell erledigt ohne
beſonderen Schaden leicht über s Knie gebrochen werden oder
auch ganz unter den Tiſch fallen können Aber dies
gilt eben nur von einem Theil der ausſtehenden Geſchäfte
der Reſt verträgt ſo wenig eine oberflächliche Behandlung wie
eine weitere Verſchiebung auf die griechiſchen Kalenden
Dahin gehören u A die zweiten Leſungen des Cultus und
Eiſenbahnetats des Communalſteuer und Schankfteuergeſetzes
veſonders aber die neuen noch gar nicht im Plenum berathenen
Entwürfe über die Verſtaatlichung noch weiterer Eiſenbahn
linien und die Fortführung der Verwaltungsreform Gegen
ſtände alſo von allererſter Wichtigkeit nd da nun der
Landtag höchſtens nur noch einen Monat Zeit hat bis zum
Zuſammentritt des Reichstags eine für Erledigung ſo umfang
reicher Aufgaben natürlich ganz und gar unzulängliche Friſt
ſo iſt klar und unumwunden bewieſen daß alle Verſuche
unſere parlamentariſche Maſchinerie in geregelten Gang zu
bringen bisher ihren Zweck verfehlt haben und der alte Uebel
ſtand nichts weniger wie ausgerottet iſt

Es giebt drei Wege ſich aus dieſer verwickelten Lage her
auszuziehen wenn man abſieht von dem einfachen Durchhauen
des gordiſchen Knotens das heißt der unbeſehenen Annahme
aller Regierungsvorſchläge durch den Landtag Zunächſt kann
man fertig ſtellen was irgend fertig zu ſtellen iſt und den
Reſt auf die nächſte Seſſion verſchieben Allein dies geht nur
bei einigen verhältnißmäßig geringeren Vorlagen etwa beim
Schankſteuer und Communalfſteuergeſetz obgleich das endliche
Zuſtandekommen des letztgedachten nun ſchon zum vierten oder
fünften Male dem Landtage vorgelegten und dringend noth
wendigen Entwurfes ſachlich durchaus gefordert werden muß
Ganz unmöglich iſt dieſer Weg aber bei den noch ausſtehen
den größeren Arbeiten des Landtages Der Etat in allen
Theilen muß erledigt werden es koſte was es wolle ebenſo
die Eiſenbabnvorlagen da ſonſt die von der Regierung abge
ſchloſſenen Contracte ablaufen endlich verlangt die Regierung
kategoriſch die Beſchlußfaſſung über die behufs Fortführung
der Verwaltungsreform eingebrachten Entwürfe Der zweite
Weg wäre dann ein gleichzeitiges Tagen des Reichs und des
Landtages allein dieſer Ausweg hat ſich bisher ſo völlig un

26 Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Sie meinen doch nicht etwa das Fräulein habe im Schlaf
wandeln die That begangen Daran litt es niemals

Die wiederholten und tiefen Ohnmachten waren ſonſt ja
auch nicht bemerkt worden und oft treten plötzlich die über
raſchendſten Erſcheinungen auf was man ſo plötzlich
nennt obſchon fich das uns Ueberraſchende ſeit wer weiß wie
langer Zeit entwickelte der Keim dazu vielleicht ſchon ange
boren war

Und die beiden Herren geriethen in eine lebhafte für ſie
intereſſante Diskuſſion über die räthſelhaften Erſcheinungen
des Nervenlebens

Weidlingen der in peinlichfter Stimmung zugehört unter
brach dieſelbe Es iſt Alles mit zu raffinirter Schlauheit und
logiſcher Konſequenz darauf hin arrangirt daß die That für
Selbſtmord gelten ſollte um das inſtinktive Handeln einer
Nachtwandlerin vorausſetzen zu laſſen

Die Herren waren im Begriff ihre Diskuſſion fortzuſetzen
als die Thür aufging und der Profeſſor erſchien Mit ficht
lichem Unbehagen und jenem ſcheu lauernden Blick geiſtiger
Störung oder eines böſen Gewiſſens betrachtete er die Aerzte
die ihrerſeits wieder ſehr geneigt waren ihn zu beobachten
Da er fich aber ſtill verhielt und Weidlingen in Notizen
vblätterte nahmen die Aerzte dieſen Zwiſchenfall zur Veran
laſſung ſich zu entfernen Zutraulich kam nun Heinrich
Bergemeiſter dem Kreisrichter näher

Jch mag mit Denen Nichts zu ſchaffen haben ſie halten
mich für krank weil ſie mich und meinen Fall nicht in ihren
Büchern haben, ſagte er geheimnißvoll während er mit
Befriedigung gewahrte das Taſchentuch befinde ſich nicht mehr
auf dem Tiſch Sie ſind ein klarer vorurtheilsfreier Kopf
und Jhnen will ich auseinanderſetzen was freilich mein eigenes
Leben koſten kann aber Sie befähigen wird nicht vergeblich
nach dem Mörder des armen Kommerzienraths zu ſuchen

S kurzes ſcharfes Anpochen ließ ihn erſchrocken zuſamen
6Hren

T THalle a d Saale Sonnabend den 10 Jannar
zuträglich erwieſen daß im Ernſt Niemand daran denken kann
Es bleibt alſo nur noch ein drittes Mittel eine Nachſeſſion
des Landtages nach Schluß der Reichstagsarbeiten und dieſes
in der That will die Regierung im Nothfalle ergreifen wie
die Provinzialcorreſpondenz ankündigt Auch dieſer Weg
hat ſeine ſchweren Nachtheile aber allerdings iſt er ſo wie
die Dinge nun einmal liegen noch der praktikabelſte

Somit ſtehen wir wieder vor einer äußerſt langwierigen
einſtweilen noch ganz unabſehbaren parlamentariſchen Cam
pagne welche ganz gewiß nicht dazu dienen wird die Freude
des Volkes an ſeinen öffentlichen Angelegenheiten zu heben
Unſeres Erachtens ſollten die liberalen Parteien aus vieſer
Lage der Dinge lernen und fich vor ſchweren Fehlern hüten
wenn im Reichstage die Frage der zweijährigen Etats und
vierjährigen Legislaturperiode zur Sprache kommen wird Wir
haben ſchon früher darauf hingewieſen daß bei dieſer Frage
Zweierlei auseinander gehalten werden muß Bei der ge
planten Verfaſſungsänderung muß vor allem eins gegen jeden
Erſchütterungsverſuch geſichert werden Der jährliche Zuſam
mentritt des Reichs wie des Landtags Hierauf kann kein
liberaler Mann verzichten als auf eins der allerwichtigſten
Volksrechte mit dem unſere ganze verfaſſungsmäßige Entwick
lung ſteht und fällt
die Frage ob nur alle zwei Jahre der Etat berathen und nur
alle vier Jahre gewählt werden ſoll verhältnißmäßig neben
ſächlich und kann ſehr wohl viscutirt eventuell wenn ſich ganz
und gar kein anderes Heilmittel unſerer parlamentariſchen

S w finden läßt auch von liberaler Seite gebilligt
werden

Politeſche Veberſtcht
Dem franzöſiſchen Mi nifterium wird es nicht leicht

fich über ein gemeinſames Regierungsprogramm zu verſtändigen
inſofern als bei einzelnen Fragen ſich eine größere Meinungs
verſchiedenheit unter den Miniſtern herausſtellt als erwartet
wurde und als auch Grévy in ſehr beſtimmter Weiſe jeder
Conceſſion an die Radicalen abgeneigt iſt Die Keime für die
Feindſchaft der fortgeſchrittenen Linken gegen das Miniſterium
Freycinet ſind ſchon in der Entwicklung begriffen Als ein
Beweis daß letzteres in wichtigen Fragen ſeine Unabhängkeit
wabren will darf das neueſte vom Miniſter des Jnneren
Lepère an die Präfekten erlaſſene Rundſchreiben gelten Der
Präfekt von Amiens Herr Spuller Bruder des Deputirten
hatte gemeinſchaftlich mit einigen republikaniſchen Gemeinde
räthen die unerhörte Forderung erhoben daß ausſchließlich die
offiziellen Wohlthätigkeitsbüregus die Armenunterſtützung zu
beſorgen hätten und daß Privatkomites und Journagle welche
Sammlungen zu Gunſten der Armen veranſtaltet nicht be
rechtigt ſeien über den Ertrag zu verfügen und die Verpflich
tung hätten denſelben an das offizielle Wohlthätigkeitsbüreau
abzuführen Der Miniſter des Jnneren weiſt an der indi
viduellen Initiative betreffs Unterſtützung der Nothleidenden
keinerlei Schwierigkeit zu bereiten ſondern im Gegentheil
jenen wenn nöthig ſeinen Schutz zu Theil werden zu laſſen
Sodann hat der Miniſter die betreffenden Beſchlüſſe der
Gemeinderäthe von Amiens und Lille dem Staatsrathe
überwieſen welcher dieſelben ohne Zweifel annulliren wird
Auf der andern Seite glaubt man aber auch daß die Regie
rung gegen die bonapartiſtiſche Partei vorgehen werde jedoch
ſcheint die Ausweiſung des rothen Prinzen noch nicht in Aus

Jſt aber dies Recht gefichert dann iſt ibrer disponiblen Kräfte

ſich für die Ausſchließung vom Regiment rächen und die
jetzige Regierung durch Einbringung eines Antrags auf Aus
weiſung ſämmtlicher franzöſiſcher Prinzen in ein unangenehmes
Dilemma bringen

Die central aſiatiſche Frage nimmt im neuen Jahre
wieder ein gefährliches Ausſehen an Die Flucht des afgha
niſchen Kronprätendanten AbdurrahmanKhan aus Rußland kann
für die Engländer leicht verhängnißvoll werben Abdurrah
man war im Beſitze einer Jahrespenfion von 20,000 Rubeln
von der ruſſiſchen Regierung und es erſcheint durchausnicht wahrſcheinlich peß er der ruſſiſchen Protection fich ent

ziehe und auf ſolch ein artiges Einkommen verzichte wenn er
nicht ſtark hoffte ſich in einem andern Theile der Welt beſſer
z ſtellen Als die Flucht Abdurrahman s in Petersburg be
annt wurde fühlte man ſofort die Bedeutung der Sache und

die Preſſe war bemüht die ruſſiſchen Behörden von der Ver
antwortlichkeit dafür zu reinigen Die ruſſiſchen Kriegs
rüſtungen in Afien haben den Khan von Merw in Furcht
und Schrecken verſetzt und den Engländern in
die Arme getrieben Ob dieſelben ihm die
verlangte Hilfe gewähren werden erſcheint fraglich Jhre
Pofition in Afghaniſtan erfordert die äußerſte Unſpannung

Kaum iſt General Roberts im
Norden der Afghanen Herr geworden drohen von Herat aus
ernſte Gefahren für die engliſche Beſatzung von Kandahar
Man beeilt ſich dem General Stewart durch den Bolanpaß
Verſtärkungen zu ſenden um ihn in den Stand zu ſetzen dem
zu erwartenden feindlichen Angriff widerſtehen zu können
Wer die feindliche Heeresmacht in Herat organiſirt hat und
befehligt iſt noch nicht bekannt Aber alle Anzeichen ſprechen
dafür daß dort Abdurrahman Khan Herr der Situation iſt
Eyub Khan Jacub Khan s des abgeſetzten Emirs Bruder
der bisher Statthalter in L war iſt bei Seite geſchoben
und befindet ſich vermuthlich in der Gewalt Abdurrahman s

Man verſäumt nicht ganz der agrariſchen Bewegung
durch ſoziale Maßregeln Herr zu werden Die Regierung von
Jrland hat beſchloſſen aus den Ueberſchüſſen des Kirchenfonds
250,000 Pfd Sterl für Anlage von Bauten zur Steuerung
des Nothſtandes vorzuſtrecken

Der Mordanfall auf das ſpa niſche Königspaar hat
auf die Königin ſo erſchütternd gewirkt daß ſie erkrankt iſt
Für die politiſche Situation hat die Frevelthat den ungünſti
gen Effect hervorgebracht daß die karliſtiſche Emigration im
Auslande wieder in Bewegung gerathen iſt Die Fractionen der partamentariſ en Minderheit wollen ihre
Enthaltungspolitik aufgegeben und in die Cortes zurückkehren
nm dem Könige ihre Ergebenheit zu bezeugen Dieſer löb
liche Entſchluß wird bei allen dem conſtitutionellen Regime
ergebenen Leuten Beifall finden

England iſt durch die Nachgiebigkeit der Pforte noch nicht
befriedizt und verlangt daß der Ulema Achmed Tewfik nicht
nur nach einer von Chriſten bewohnten Jnſel verwieſen ſon
dern auch das gefällte Urtheil formell annullirt werde Die
muhamedaniſchen Religionsbehörden unterfſtützen das Ver
langen des Botſchafters

Jm Orient iſt die Kriegsfackel entzündet Die Albaneſen
ſind am Donnerstag von Gufinje gegen die montenegriniſchen
Truppen ausgerückt und haben die Montenegriner welche ſich
rückwärts concentrirten angegriffen Ueber den Ausgang des
Kampfes liegt noch keine Meldung vor

Der londoner Globe erfährt aus Petersburg daß eine
ſicht genommen zu ſein Dagegen will die radikale Partei

Burchhard erſchien Sie haben mich wieder befoblen
Herr Richter, ſagte er mit ironiſcher Unterordnung
ohnedies hätte ich mir die Ehre einer Audienz erbeten
bin ganz erſtaunt über die Reviſion der Kaſſe Und man be
gnügt ſich nicht einmal mit dieſer beleidigenden Maßnahme
ſondern ſcheint die Bücher ſtudiren zu wollen Aus welchem
Grunde So gleichgültig mir das an ſich ſein kann da Alles
in Ordnung iſt ſo werde ich doch perſönlich durch den ſolcher
geſtalt kundgegebenen Argwohn zu ſehr berührt um nicht
wenigſtens die Frage nach den Gründen ſtellen und um Ant
wort bitten zu dürfen

Der Profeſſor näherte ſeinen Mund dem Ohr des Rich
ters und flüſterte Vor dem nehmen Sie ſich in Acht Wiſſen
Sie er ſieht aus als könne er künftig einmal auch eine
Geſtalt werden und da er in Carola verliebt iſt oder ſie doch
heirathen will kopfſchüttelnd brach er ab um dann
hinzuzuſetzen Später das was ich Jhnen mittheilen wollte
man muß dabei ungeſtört ſein Revidiren Sie nur Alles
gengu Hermann braucht einen tüchtigen Vormund und
Vertreter ſeiner Jntereſſen ich tauge dazu nicht aber ich
arbeite an einem Werk doch ſtill Und den Finger auf
den Mund legend nickte er Weidlingen wohlwollend zu ver
beugte ſich ſehr ceremoniös gegen den Prokuriſten und ſchlich
hinaus und die Treppe hinauf

Er ging indeß nicht in ſeine Wohnung ſondern klopfte an
Carola s Thür

Wer iſt da fragte Hermann ohne zu öffnen Tante
Carola hat Kopfweh ſie will nicht geſtört ſein

Recht ſo Hermchen recht ſo Der Profeſſor bückte ſich
und ſprach durchs Schlüſſelloch Sie ſoll ja Alles feſt ver
wahren auch dieſe Oeffunng er iſt da

Wer er Onkel erklang Carola s Stimme matt
Dein Bräutigam Kind d h er der es gern ſein möchte

Still ſtill Carola ich weiß daß Du ihn nicht magſt und
der Commerzienrath mochte ihn auch nicht Hüte Dich vor
ihm denn gerade die Verſchmähten verfolgen uns unerbittlich
Er kehrte in ſeine Gemächer zurück Alles ſorgfältig unter
ſuchend ob die Verfolger die er ſich einbildete nicht inzwiſchen
Eingang gefunden hätten

Als der Profeſſor den Unterſuchungsrichter verließ hatte

Deputation von Kuldſcha nach Rußland unterwegs iſt um

ihm Burchard die Lippen zuſammenpreſſend nachgeſehen
Auch Wiſſen Sie, begann er leiſe daß er ſtets einen geladenen

ch Revolver neben ſeinem Bett liegen hat und ihn auch ſchon
gngte abfeuerte alſo gar nicht ſo ungefährlich iſt wie es
eint

Weidlingen bejahte Seien Sie überzeugt daß mir Nichts
hier entgeht und daß ich was ich bisher noch nicht wußte und
weiß in Erfahrung bringen werde, verſetzte er mit Betonung
Die Reviſion der Bücher iſt um darauf zurückzukommen

keine bloße Formalität wie ich Jhnen nicht verheimliche und
eben ſo wenig bemühte ich Sie ohnen einen beſtimmten Zweck
jetzt hierher Vor etwa vierzehn Tagen ſind als dem Com
merzienrath eingehändigt 30,000 Mark gebucht Jn ſeinem
Nachlaß fand ich indeß weder das Geld noch einen Hinweis
wo daſſelbe geblieben Eine ſo bedeutende Summe

Herr Richter Sie erwarten doch nicht etwa von mir Aus
kunft darüber rief der Prokuriſt nicht allein aufbrauſend
ſondern faſt außer ſich So wenig Sie die Verhältniſſe hier
kennen dürften Sie doch ſchon wiſſen daß der Commerzien
rath in ſeiner großen Verſtimmung gegen mich eher alles
Andere gethan als mich zum Vertrauten ſeiner Privataus
gaben zu machen Wie käme ich alſo dazu zu wiſſen

Weidlingens Blick ruhte ſo durchbohrend auf ihm daß er
verſtummte Ereifern Sie ſich gefälligſt nicht Selbſt wenn
Jhr Prinzipal Sie nicht ins Vertrauen zog weil er verſtimmt
gegen Sie war könnten Sie immerhin Kenntniß von der Ver
wendung des Geldes erhalten haben Eine ſolche Summe iſt
durch Privatausgaben nicht auf der Stelle erſchöpft der
Mörder muß alſo auch einen Raub begangen haben obſchon
nicht die geringſte Spur darauf hindeutet Wo bewahrte denn
der Commerzienrath ſeine Privatkaſſe vornehmlich auf

Der Prokuriſt rang nach ruhiger Haltung
Das weiß ich wirklich nicht Darüber können wohl die

Angehörigen oder Dienſtboten eher Auskunft geben als ich
Einige Male ſah ich ihn aus dem Bureau in ſeinem Zimmer
Geld nehmen hier oben wird er auch eine Chatouille be
ſeſſen haben

Es fand ſich ſowohl unten als auch hier oben in ſeinemSchlafzimmer ein kleiner Betrag Haben Sie dein nicht
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in den Kaiſer zu dringen keinen Theil der Provinz an China
abzutreten

Jn den Vereinigten Staate niſt die Aufregung wieder
vorübergegangen ie Legislative des Staates
ohne Ruheſtörung eröffnet worden Die Republikaner nabmen
an der Conſtituirung der Kammern nicht Theil in Folge
deſſen wählte der Senat und die Kammer ihre Bureaux aus
den Reihen der Demokcaten

eeeeaarrereeereooeeeeDeutſches Reich
Es iſt ſchon mitgetheilt worden daß der Kaiſer als oberſter

Chef der Marine die Admiralität beauftragt hat zum Abſchluß
des Verfahrens in Bezug auf den untergegangenen Großen
Kurfürſten einen umfaſſenden Bericht zuſammenſtellen zu
laſſen der vorausſichtlich ſeinerzeit im MarineVerordnungs
blatte erſcheinen wird Weiter aber hat der Kaiſer wie die
Drmſt Ztg erfährt an den Chef der Admiralität eine für das
geſammte See Offizier Korps beſtimmte kaiſerliche
Ordre erlaſſen welche als geheim litbographirt und den
Offizieren zugänglich gemacht worden iſt Dieſelbe iſt in ihrem
Geſammtinhalt und Eindruck ſo würdig daß deren Nichtver
öffentlichung ſehr zu bedauern iſt Der Kaiſer giebt in dieſer
Ordre nochmals in warmen Worten ſeinem Bedauern über
den ſchweren Unglücksfall Ausdruck und ſpricht ferner den
Offizieren in von hohen Vertrauen zeugender Weiſe die Bitte
r e durch das unglückliche Ereigniß nicht entmuthigen
zu laſſen

Wie die Weſtfäl Ztg hört hat in jüngſter Zeit Herr
von Forbenbeck mehrmals Gelegenheit gehabt vom Kron
prinzen empfangen zu werden Aus allen Kundgebungen
des Kronprinzen ſcheint hervorzugehen daß der conſervative
Hauch von dem die Reactionspartei ſo gern fabelt dem Er
pen der deutſchen Krone in keiner Weiſe zu beeinfluſſen ver
mocht hat Der Ausdruck Kundgebungen in dieſer Mit
th ilung wird cum grano salis zu verſtehen ſein Daß der
Thronfolger lebhaftes Jntereſſe an dem Stande der Partei
verhältniſſe und der öffentlichen Stimmung im Allgemeinen
nimmt wird Niemand Wunder nehmen Von Kundgebungen
des Kronprinzen im engern Sinne wäre nur eine nämlich die
betreffs der ſog Judenfrage zu verzeichnen die ihre Wirkung
gethan hat die aber von ſicherer Seite als ein durchaus ſpo
taner Ueberzeugungsausdruck der Trib bezeichnet wird

Geh Rath Hübler aus dem Cultusminiſterium wartet
wie wir bereits mitgetheilt haben auf Jnſtructionen des
Reichskanzlers um nach Wien zu weiteren Verhandlungen
mit der römiſchen Curie zurückzukehren welche wie bisher von
dem deutſchen Botſchafter in Wien Prinzen Reuß unter
Aſſiſtenz des Geh Raths Hübler geführt werden Der Letz
tere iſt wie die Magd berichtet am Mittwoch von dem
Kronprinzen empfangen worden um demſelben über den die parlamentariſche
bisberigen Gang der Verhandlungen Vortrag zu halten

Die Fürſtin Bismarck iſt Donnerstag früh von Berlin
nach Varzin abgereift ein neuer Beweis daß der Reichskanz
ler bei ſeinem gegenwärtigen Zuſtande der ſorgfältigſten Pflege
bedarf und u gar nicht daran denkt nach Berlin zu
rückzukehren Graf Wil helm liegt ebenfalls noch ernſtlich
krank am Gelenkrheumatismus in ſeiner Wohnung im Reichs

aine ift

Jetzt wird auch von Paris aus amtlich über das Verbleiben
des Grafen St Vallier auf dem Berliner Botſchafter
poſten gemeldet und zwar in nachſtehender Form

Jn Bezug auf die da äg des dieſſeitigen Botſchaf
ters in Berlin verlautet daß das von dem Grafen St Val
lier ſeiner Zeit eingereichte Demiſſionsgeſuch von demſelben
nicht zurückgenommen iſt daß aber der Botſchafter im Ein
verſtändniß der Regierung zunächſt bereit ſein dürfte provi
ſoriſch die Leitung der Berliner Botſchaft für einige Zeit

fortzuführen gMit andern Worten man will zunächſt den unveränderten
Zuſtand in den auswärtigen Beziehungen machen

Der bisherige ruſſiſche Botſchafter am berliner Hofe Hr
v Oubril iſt zur Ueberreichung ſeines Abberufungesſchrei
bens Donnerſtag früh aus Petersburg in Berlin eingetroffen

Prinz Wilhelm von Heſſen hat nach der Germ an
das Abgeordnetenhaus den Antrag geſtellt einer et
waigen ſeine Rechte gefährdenden Geſetzesvorlage insbeſondere
aber einer Vorlage über den kürzlich zwiſchen ſeinen Mitklä
gern und dem Staate bezüglich des Familienfideicommiſſes des
Kurhauſes vereinbarten Abfindungsvertrag die geſetzliche Ge
nehmigung und Anerkennung zu verweigern weil dieſes Fidei
commißvermögen den Gegenſtand ſeiner Prozeſſe gegen den
Staat bilde und eine ſolche einſeitige Abfindung reſp Verfü
zung über dieſes Vermögen ein gewaltſamer Eingriff in die
fundamentalen Rechte aller Familienfideicommiſſe von ganz
Deutſchland und insbeſondere in ſeine unantaſtbaren agna
tiſchen Rechte an dieſem Familienfideicommiß ſein würde

Die durch den Erlaß vom 29 v M errichteten Eiſen
bahnbehörden treten einer Mittheilung des Berl Act
zufolge am 1 Februar in Thätigkeit d i am erſten Tage
des zweiten auf die Perfection der Verträge folgenden Monats

Der Credit zur Linderung des Nothſtandes in Ober
le wird die Summe von 5 Millionen Mark nicht über

eigen

Offiziös wird uns unter dem 8 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Gegenüber der bedrängten Arbeitslage des Landtags welche
von allen Seiten anerkannt wird findet man es in Regierungs
kreiſen auffallend daß der Gedanke Reichstag und Landtag
ein Jahr um das andere tagen zu laſſen einer ſo vorgefaßten
Abneigung begegnet Wenn man ſagt durch die nur zweijährige
Einberufung des Landtags würden die Rechte der Volksver
tretung zur Jnitiative und das Petitionsrecht des Volkes ver
kümmert ſo könne doch davon nicht die Rede ſein wenn in
Preußen beiſpielsweiſe eine ſo wichtige und einflußreiche Ver
tretung wie der Landtag in den Jahren wo der Reichstag nicht
berufen wird zuſammentritt Die Gegenſtände welche diesmal
den Landtag beſchäftigen und über deren Erledigung in der lau
fenden Seſſion Verlegenheit herrſcht ſeien ſo wichtiger Art daß
ſie der öffentlichen Aufmerkſamkeit vollen Erſatz böten für eine
ſelbſt inhaltreiche Reichstagsſeſſion Man dürfe nicht vergeſſen

rbeit im deutſchen Reich getheilt iſt
zwiſchen Centralparlament und Landesparlamenten und daß es
auf die Dauer immer weniger angehe dieſe Parlamente jedes
Jahr unmittelbar nach einander zu berufen und in ihrer Arbeits
zeit durch einander auf das äußerſte zu beengen

Der Finanzminiſter hat dem Abgeordnetenhauſe eine Denk
bekreffend die Reviſion der Gebäudeſteuer zugehen

aſſen

kanzleramt Das Amt eines Krankenpflegers hat bei ihm ſein
älterer Bruder Graf Herbert übernommen der nebenbei noch
den ihm als Legationsſecretär obliegenden Arbeiten fich zu
unterziehen h

Wie die Germania mittheilt iſt das kürzlich erwähnte
Schreiben des Papſtes an den früheren Erzbiſchof von
Köln nicht am 24 Dezember vorigen Jahres ſondern am
24 Dezember 1878 geſchrieben und von der Germania in der
Nr 1 ihres vorigen Jahrganges veröffentlicht worden Wir
fanden es in mehreren Blättern und reproduzirten es in gu
tem Glauben die Schleſ Ztg nennt jetzt bei Wiedergabe des
Schreibens als Quelle die ultramontane Köln Volksztg

wo er das Geld das Sie ihm eingehändigt hatten
ieß

Nein Ich entfernte mich während er im Coimptor blieb
Er hatte mich nämlich zurückbehalten als die Anderen fort
gingen

Und in welcher Münze erhielt er das Geld
Jn Gold
Die ganzen 30,000 Mark

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzte in ſeiner geſtrigen 31 Sitzung die vor Weih
nachten eingeſtellte Etatsberathung mit der Berathung des Etats
für Handel und Gewerbe fort

Bei dem Capital der dauernden Ausgaben Titel Beſoldungen
beantragt die Budgetcommiſſion u die Stelle eines Kanzlei
directors mit 4200 M zu ſtreichen dagegen für die übrigen

600 M zuzuſetzen den Titel alſo um 3600 M zu er
mäßigen

Miniſter Hofmann Meine Herren es iſt vielfach die Rede
davon geweſen daß e den ausgedehnten Competenzen
der Geſetzgebung des Reichs für Handel und Gewerbe für eine
ſelbſtändige Handelspolitik Preußens kein Raum mehr gegeben
ſei daß die Thätigkeit der preußiſchen Handels und Gewerbe
Verwaltung der Hauptſache nach nur darin beſtehen könne der
Reichsgeſetzgebung nur vorbereitend behülflich zu ſein Aus
dieſem Grunde wurde damals für zweckmäßig erachtet die Lei
tung des Handelsminiſteriums denjenigen Beamten zu übertragen
z deren Reſſort die Handels und Gewerbeangelegenheiten im
Reiche gehören So zweifellos dieſe Geſichtspunkte waren und

ſind ſo wäre es doch unrichtig daraus ſchließen zu wollen daß
das neue Miniſterium für Handel und Gewerbe nur eine unter

n l verſtändrich nicht die ganzen Ein Theil war Bank
illets

Deren Nummern ſich verzeichnet finden die alſo früheoder ſpäter entdeckt werden müſſen ſo ſeäver
Burchhard war ſehr bleich geworden fuhr nun aber heftig

auf und machte ſo raſch mit vorgeſtreckter Rechten einige
Schritte nach dem anſtoßenden Salon daß der Kreisrichter
fich befremdet umwandte

Carola war durch die Prunkgemächer eingetreten und ließ kommen ein entſcheidendes Gewicht in die Wageſchale wirft ent
eben die dunkelrothe Portiere niedergleiten Auf dieſem Hin
re ſo ihre herrliche Geſtalt und der reizende n

opf vortrefflich ab ihre außerordentliche Schönheit ward kommt in ſo vollſtändigem Maße geregelt ſind wie in keinem
nicht einmal beeinträchtigt durch den ſtarren ſinſtern Blick
und die wie im Krampf zuckenden Lippen War ſie doch auch
nicht bleich wie ſie Weidlingen ſtets geſehen vielmehr brann Han
ten Purpurroſen auf ihren Wangen

Weidlingen konnte die auffällige Verwirrung ja Verftört
heit des Geſchäftsführers nicht mehr der Exörterung über das
Geld zuſchreiben Er wußte ja nicht wielange ſie ſchon daſtand
und war ſelber verwirrt und erregt aufgeſtanden

Carola hatte Burchhard ausgerufen ſich aber ſchnell ver volle Verwirilichung für meine Aufgabe dann genügt es nicht

et n galeg r re s bin ich wie er
reut es mich Sie en zu ſehen bekümmert iu W u W nan erte mig

eidlingen ſah ie ihrer Kraft zu viel zugemuthatte und der Unterſtützung dringend leduefte er ſHeb

einen Seſſel hin
Sie wich jedoch haſtig hinter die Portiere und halb in

den Saal zurück Das Zimmer mahnte ſie an die furchtbare einzunehmen die ihr gebührt ſo fo ie Thätigt daraus daß die Thätigkeit
Scene die ſie hier erlebt Jhre Augen irrten mit dem Aus des Handelsminiſteriums durchaus keine untergeordnete der Thatig
druck des Grauens und Entſetzens über den Sophati
den Sitz den der Staatsanwalt damals n
ſie hierhergeführt hatte ſchien r zu ſein
Aber ſie wich noch weiter zurück als Burchhard auf ſie zu

eilte und im nächſten Moment ließ der Letztere war das
Abſicht oder Zufall die Portiere hinter ſich zufallen

Weidlingen war nicht nur der Einblick in den Saal genom Fragen auf dieſem Gebiete zur Entſcheidung gelangen J
men er konnte auch denken daß ſie ſich abſichtlich zurückge
zogen hatte um mit dem jungen Mann unter vier Augen zu
ſee Doch wozu das
a Stunden lang ungeſtört ſprechen können Fortſetzung

enn fie gewollt hätte ſie Etat ſelbſt eingehend weiſt der Miniſter darauf hin daß die
olgt Budgetcommiſſion denſelben nur in zwei Punkten abzuändern vor

geordnete Thätigkeit zu erfüllen habe und in ſeiner Thätigkeit H
gewiſſermaßen durch die der Reichsorgane abſorbirt werde Jn
letzterer Beziehung iſt das Gegentheil der Fall Durch die
handelspolitiſche Action des Reiches wie ſie ſich auf dem Wege
der autonomen Geſetzgebung und auf dem Wege der Handels
verträge geſtaltet wird die Mitwirkung der preußiſchen Staats
regierung und insbeſondere des neuen Miniſteriums in Anſpruch
genommen Daß Preußen an der Vorbereitung der Reichsgeſetze
einen hervorragenden Antheil nimmt und bei ihrem Zuſtande

ſpricht nicht allein ſeiner Stellung im Reiche Es iſt ſeine Ent
ſcheidung in wirthſchaftlichen Fragen deshalb gerechtfertigt weil

Preußen alle wirthſchaftlichen Jntereſſen auf welche es an

andern deutſchen Staate Das iſt auch der Grund weshalb die
gen ide Regierung keine preußiſche ſondern nur deutſche

elspolitik treiben kann Bei der Bildung dieſes Miniſteriums
und des Reichsamts des Jnnern war die Abſicht die die Hülfs

uellen und Hülfsmittel welche der preußiſchen Handels und
ewerbeverwaltung zu Gebote ſtehen dem Reiche un

mittelbar zugänglich zu machen ſie noch nutzbringender für das
Reich zu geſtalten als ſie es ſchon früher waren
Wenn dieſer Zweck erreicht werden ſoll und ich halte ſeine

daß das Handelsminiſterium nur Material ſammelt und unver
arbeitet dem Reiche übergiebt ſondern es iſt nöthig daß das ge
ſammte Material im preußiſchen Miniſterium geſichtet und durch
gearbeitet und das Ergebniß wie es ſich der preußiſchen Ver
waltung darſtellt der Reichsgeſetzgebung in brauchbarer Form
überwieſen werde Wenn allein durch die Erfüllung dieſer Auf
gabe der preußiſchen Staatsregierung es ermöglicht wird in den
handels und gewerberechtlichen Fragen die entſcheidende Stellung

keit anderer Miniſterien gegenüber etwa nicht ebenbürtige ſei
ſondern daß es ſich um überaus wichtige Aufgaben handelt die
mit ſchwerer Verantwortung verbunden ſind Jch darf nach
dem ich bisher nur von dem Antheil des Handelsminiſteriums an
der eng geſprochen habe nur noch kurz daran erinnern
daß demſelben auch eine ſehr umfangreiche Verwaltung nnuterſtellt
iſt Die neueſten Berichte legen Zeugniß dafür ab welche heikle

erinnere an die Handelskammer Schifffahrtsangelegenheiten
u ſ w Es hat dieſe Verwaltung Schwierigkeiten die vollauf
die Thätigkeit des Miniſteriums in Anſpruch nehmen Auf den

Er bittet aber dennoch um deſſen unveränderte Anna hme
Der Berichterſtatter der Budgetcommiſſion Abg v Heyden

empfiehlt dagegen den r der Commiſſion
e

ſchlage

Abg Se yffard t Cre bemängelt das Geſetz vom 18 März1868 welches den Schlachthauszwang durchführen will als eine
ärte für die ſtädtſſchen Verwaltungen Der Einführung kranken
leiſches könne trotzdem vorgebeugt werden da ſi der Geſund

heitszuſtand er lchtet r conſtatiren laſſe wenn es im Hauſe
des Fleiſchers geſchlachtet werdee Höſmann erwidert daß Uebelſtände ſchon dazu ge
führt hätten eine Abänderung der beſtebenden Vorſchriſten ein
treten zu laſſen Es haben bereits commiſſariſche Verhandlungen
ſtattgeſunden nach deren Abſchluß das neue Geſetz vielleicht ſchon
in der jetzigen Seſſion dem Hauſe vorgelegt werden wird

Abg Kro pp wünſcht eine ſtrengere Controle bei Unterſuchung
des Fleiſches auf Trichinen wenn auch für den Schlächter Unbe
quemlichkeiten damit verbunden ſeien

Hierauf wird der Antrag der Commiſſion abgelehnt die
Creirung einer neuen Kanzleidirectorſtelle alſo angenommen
ſolgerichtig wird der weitere Antrag der Budgetcommiſſion den
Titel 8 um den Betrag des Wohnungsgeldzuſchuſſes für den
Kanzleidirector von 900 M um 900 und zwar von 21,000
auf 20,100 M zu ermäßigen abgelehnt Dagegen werden nach
dem Antrage der Commiſſion 1200 M als Functionszulage für
den Bureauvorſteher geſtrichen

Zum Titel 3 betr die Gewerberäthe und Fabrikin
ſpectoren tadelt Abg Dr Franz die oft ungenügende Thä
tigkeit der Fabrikinſpecioren bei Unglücksſällen und die in Form

von Nebenämtern beſtehenden Beziehungen einzelner Eewerbe
räthe zu anderen Verwaltungen wodurch dieſe nicht ſelten mit
ihren Aufſichtsfunctionen über letztere in Colliſion kämen

Miniſter Hof mann bemerkt daß ſelbſtverſtändlich auch in
dieſer Richtung ſeine Thätigkeit ſich zu entfalten habe und daß
der Entwurf eines Geſetzes betr die Anzeigepflicht bereits im
Miniſterium ausgearbeitet werde

Schluß in der Beilage
HSGGSES CScewwwaaaaaaaaaaaannnnggom aeaeeees

Halle den 9 Januar
Jm Anſchluß an unſern geſtrigen Bericht über die hier ſtatt

gefundene Verſammlung des Land wirthſchaftlichen Cen
tral vereins der Provinz Sachſen theilen wir nachſtehend
den Schluß der Verhandlungen mit Punkt 6 der Tagesordnung
bildete ein kurzer Bericht der Deputation für Beförderung derPferde und Rindviehzucht ſpeciell über den erfreulichen Fort

ſchritt der Provinzialſchauen Als Stellvertreter für den Depu
tirten zu dem deutſchen Landwirthſchaftsrath in Berlin an Stelle
des verſtorbenen Oberamtmanns Dr Lucanus Wolmirſtedt
wurde Amtsrath BodenſteinNedlitz gewählt Durch Accla
mation wurden ferner in das Directorium als neue Mitglieder
Amtsrath Zimmermann Benkendorf und Oberamtmann
Kremſe Scherrenberg gewählt Hieran ſchloß ein höchſt in
tereſſanter Bericht des Profeſſor Dr Märcker über die Thätig
keit der agriculturchemiſchen Verſuchsſtation zu Halle Punkt 10

ch Unterſtützungen

betraf ein Referat des Gutsbeſ Knauer Gröbers über die Frage
Wie ſtellt ſich das Jntereſſe der Landwirthſchaft zu den im

EentralVereinsbezirke beſtehenden Verordnungen über Vogel
ſchutz und dem bezüglichen im Reichstage beantragten Geſetz
entwurfe Sind namentlich die Sperlinge und gewöhnlichen
Krähen als unter allen Umſtänden zu ſchützende Vögel zu be
trachten Jſt Veranlaſſung zu Anträgen bei den Verwaltungs
behörden oder in Bezug auf den e eines Reichsgeſetzes
Nach längerer Debatte wurde folgender Antrag des Oeconomie
rath Nobbe Niedertopfſtedt angenommen Die Central
verſammlung wolle en 1 Der Centralverein der Pro
vinz Sachſen erſucht den Provinzialrath unter Aufhebung der
in den drei Regierungsbezirken beſtehenden Vogelſchutzverordnung
eine einheitliche Verordnung für die Provinz zu erlaſſen vor
deren Erlaß aber es der ernſtlichen Erwägung empfohlen wird
ob dem Würger der Krähe der Weihe den Raben und dem
Sperlinge noch fernerhin Schutz zu gewähren ſei 2 Den Herrn
Miniſter der Landwirthſchaft unter Einſendung des ſtenogra
phiſchen Berichts zu erſuchen beim Reichsamt des Jnnern da
hin zu wirken daß bei Gelegenheit eines etwa zu erlaſſen
den deutſchen Vogelſchutzgeſetzes die oben angeregte Schutzfrage
der irber c einer erneuten ernſtlichen Prüfung unterzogen
werde

Meteorologiſche Station
r eJ 8 Jan 10 N Ab 9 Jan 8 V MraW

Zarometer Millim 776,90 765,98
Thermometer Celſtus 1,13 1,88Kel Feuchtigkeit 90,3 85 6
Wind N1 W19 Jan 6 Uhr früh Das ſtille trübe Wetter hielt geſtern
noch an die ſchwache Luftſtrömung wechſelte zwiſchen Südoſt
und Nordweſt Das Barometer begann gegen Abend zu fallen
und iſt auch übernacht noch gefallen Der Südweſt hat etwas
et R 2 R Thaupunkt nach dem Klinkerfygrom 7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

8 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Der hohe
Luftdruck im mittleren und nördlichen Europa hielt noch an
auch in den Temveraturverhältniſſen hatte ſich wenig geändert
Unter dem Einfluſſe einer Depreſſion im nördlichen Theile
weheten im mittleren und ſüdlichen Theile der Oſtſee lebhafte
weſtliche Winde Haparanda 10 Nord leicht wolkig Peters
burg 5 Nordweſt leicht bedeckt Stockholm 1 Nordweſt
mäßig bedeckt Memel 2 Nordweſt mäßig bedeckt Hamburg 0
Weſt mäßig Nebel Berlin 0 Südweſt ſchwach bedeckt Bres
lau 0 Nordweſt mäßig bedeckt Wien 0 Weſt ſchwach bedeckt
München 3 Oſt Nebel Kaſſel 0 Nordweſt leicht

rt Krrlerube Oſt ſchwach bedeckt Nizza 4 Nordweſt
eicht heiter

Jn Frlge einer Stauung des Eiſes auf der Waaag bei
Komorn iſt daſelbſt die Brücke weggeriſſen worden das Waag
thal wurde überſchwemmt

Aus Lemberg wird vom 8 d berichtet Der Verkehr auf
der Strecke Zloczow Podwoloczyska der Karl Ludwigs Bahn
hat wegen Schneeverwehung eingeſtellt werden müſſen

Sächſiſcher Provinziallandtag
4 Sitzung Originalbericht

Merſeburg 8 Jan
Präſident v Kroſigk eröffnet die Sitzung um 12 Uhr mit

geſchäftlichen Mittheilungen
Die Verhandlungen beginnen mit der zweiten Leſung der Vor

lage des Provinzialausſchuſſes betreffend den Entwurf eines
Reglements über die Fürſorge für die Hinterbliebenen
der Beamten des Provinzialverbandes

Bürgermeiſter Born tritt für die Vorlage ein da man den
Hinterbliebenen der Beamten gegenüber nicht bloß eine moraliſche
ſondern auch eine rechtliche Verpflichtung zur Fürſorge über
nehmen müſſe

Generaldirector Liſtemann iſt für Ablehnung der VorlageDer Landtag werde ſich zwar nicht Fpigern in Bedürfmißfallen

u geben aber er dürfe k
ten übernehmen da ſonſt auch nicht bedürftige Hinterbliebene

nterſtützung empfangen müßten
Bürgermeiſter Horn will die Vorlage nicht verworfen ſondern

lieber den Zuſchuß der Provinz auf ein Minimum feſtgeſetzt und
das Rißko für die Kaſſe den Beamten überlaſſen wiſſen
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ndesdirector Graf v Wintzingerode bittet ſowohl um und Grundſtücke verſandet und zerwäſcht Das Waſſer iſt bisKwerungen im Geſchäſtsgange zu vermeiden als auch um die jetzt noch nicht weſentlich gegen Zuſocge Nachrichten von der

geamten über die Zukunft ihrer Familie zu beruhigen die Vor oberen Elſter iſt
e zu genehmigen

eher noch ein Steigen zu erwarten
r Weißenfels 7 Jan Jn der den Herren Haſſe u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Jan Obgleich die Abendnotirungen

aus Frankfurt und Hamburg für Kredit günſtiger lauteten und
vor Beginn der Börſe eine feſte Stimmung herrſcht nahm derHie Abſtimmung über S 1 ergiebt Ablehnung deſſelben und Sauer hier gehörigen Kohlengrube Conſtantin ereignete ſich eigentliche Börſenverkehr doch ſoſort eine matte Tendenz an

mit Verwerfung der Vorlage überhaupt
n der folgenden erſten Berathung über die Vorlage der

zlaatsregierung betreffend die anderweite geſetzliche Regelung
es Erbrechts in den Bauerhöfen der Proviuz Sachſen
immt zunächſt Rittergutsbeſitzer Sombart das Wort Redner
iſt es für dringend nothwendig daß die Präſtationsfähigkeit
es Bauernſtandes aus dem ſich von Jahrhundert zu der un
ert die Nation regenerire gegenüber dem Großkapital aufrecht
halten und ſowohl eine zu große Parzellirung wie ſie in

Frankreich und der Rheinprovinz beſtehe als auch eine zu große
Fonzentration wie ſie in England vorhanden ſei vermieden
perden müſſe glaubt aber daß für unſere Provinz bei der
figenthümlichkeit ihrer Verhältniſſe und Gewohnheiten der Schor
emer ſche Vorſchlag nicht empfehlenswerth ſei und daß bei deruten Vertheilung des Grundbeſitzes in Sachſen auch keine Not
vendigkeit für denſelben vorliege
Schulze Wißer meint daß unſer Bauernſtand allein die

zraft beſitze ſich zu erhalten ohne daß es dazu einer eigenen
heſetzgebung bedürfe
Landrath Graf v Wartens leben bezweifelt dies da in der

ehten Zeit durch immer mehr überhand nehmende Parzellirung
die Leiſtungsfähigkeit des Grundbeſitzes in Frage geſtellt werde
im jedoch die Frage eingehend zu behandeln beantragt er die
üngelegenheit einer Commiſſion von 6 Mitgliedern zu über
peiſen
Landesdirektor Graf v Wintzzingerode konſtatirt den Rück

gang des Bauernſtandes dem auf geſetzgeberiſchen Wege ent
gegengetreten werden müſſe Er bitte die Vorlage dem Provin
ijal Ausſchuß zu überweiſen damit e Vorſchläge bezüglich
er Beantwortung der Anfrage der Regierung ausarbeite
Schulze Wißer befürchtet daß die durch ſolche Geſetzgebungnterbten den ſozialen Frieden efährden würden und bittet

die r der Regierung ob eine Abänderung des Erbrechts für
die ſich ſchen Bauernhöfe nothwendig ſei ablehnend zu beant
worten

DutsbeP ber Schneidewindt ſpricht ſich in ähnlichem
Sinne aus
t ereter W ng oß beantragt zu beſchließen Der

Provinziallandtag ſieht ſich bei der Kürze ſeiner Zeit zu ſeinem
hedauern nicht in der Lage der Königl Regierung ein moti
yrtes Gutach en über die ihm vorgelegte Frage noch in dieſer
Sitzung erſtatten zu können Ec beſchließt deshalb die Vorlage
dem Provinzialausſchuß mit dem Auftrage zu überweiſen dem
Provinziallandtag für deſſen nächſten Zuſammentritt das Mate
ial zu einer eingehenden Beantwortung der angeregten Bedürf
t zu unterbreiten
Jn

on Gutsbeſitzer Sombart befürwortete Antrag Voß zu
e Bunſten v Wartensleben den ſeinigen zurückzieht ge

nehmig
Oberbürgermeiſter v Voß übernimmt den Vorſitz

Die Forderung des Ausſchuſſes auf Erhöhung der Anleihe
für Altſcherbitz um 87,000 Mk wird auf Antrag des Gene

n Liſt em ann der Etatskommiſſion zur Vorberathung
überwiesenUeber die Berathung der Vorlage des Provinzialausſchuſſes ſchaft gratuliren
betreffend die Bauten c für ein in Halle zu errichtendes
Provinzialmuſeum und über deren Reſultat haben wir be
reits geſtern telegraphiſch Bericht erſtattet da indeß das Tele
gramm nicht mehr in die ganze Auflage gebracht werden konnte
wiederholen wir hier nochmals ſeinen Jnhalt

Graf von der r referirt über das Provinzialmuſeum in Halle und empfiehlt die Bewilligung von
20,000 Mk und eines jährlichen Etats von 3500 Mk für das

ſelbe Die Provinz habe ſich bisher ſorgfältig der wiſſenſchaft
lichen Beſtrebungen angenommen Sie beſitze reiche Schätze

von Alterthümern aus Funden und Scbenkungen ſie müſſe für
deren Unterbringung Sorge tragen Der beſte Ort für die

ſelbe ſei aber die Univerſitätsſtadt Halle Bürgermeiſter
Schrecker Eilenburg wünſcht daß die Beſtrebungen zur Er

forſchung der Alterthümer in unſerer Provinz in keiner Weiſe
nachlaſſen und empfiehlt die Annahme des Vorſchlages um
die werthvollen Schätze unterzubringen Commerzienrath Lu
cius Erfurt will aus Sparſamkeitsrückſichten die Vorlage ab

gelehnt wiſſen Bürgermeiſter Brecht Quedlinburg tritt für
die Vorlage ein Werde jetzt die Forderung abgelehnt ſo
werde ſich dieſelbe ſpäter nur erhöhen Hier dürfe man nicht

ſparen Man dürfe Nichts verſäumen was zur Erkenntniß
unſerer Alterthumsgeſchichte beitragen könne Das geiſtige
Centrum der Provinz ſei es ſei ein Centrum der Cui

tur dort müſſe das Muſeum errichtet werden Schließlich
Ewurde die Vorlage abgelehnt
Die warme Vertheidigungsrede der Vorlage die Bürgermeiſter

Brecht hielt werden wir im Wortlaut veröffentlichen
wWZum Virektor der ProvinzialJrrenanſtalt zu Nietleben wurde
Dr Paetz in geheimer Berathung kommiſſariſch gewählt Die
Vorlagen betr die Landeskulturrentenbank und die Hilfskaſſe
wurden auf Antrag des Regierungsrath a D Gneiſt von der
Tagesordnung abgeſetzt Die übrigen Verhandlungs Gegenſtände
waren ohne allgemeines Intereſſe

Da die zur Beſichtigung der Nietlebener Anſtalt niedergeſetzte
ſganmiſſion morgen ihren Auftrag ausführen will und da auch
Mangel an Vorlagen vorhanden war erhob der Präſident Be
enken ob morgen eine Sitzung abgehalten werden ſolle ent

ſchloß ſich aber nach einigen Bemerkungen des Generaldirektors
iſtemann noch dazu
Schluß der Sitzung 4 Uhr Nächſte Sitzung Freitag 12 NhrTagesordnung Reſt der heutigen und kleinere Vorlagen ny

Provinzial Nachrichten
Wahrenbrück 6 Jan Auch unſer Städtchen iſt durch

das diesjährige Hochwaſſer ſchwer geſchädigt worden Selten
hat ſich unſere Schwarze Elſter ſo wild geberdet Am 1 d fing
das We an zu ſteigen und erreichte nachdem das Eis unter

halb Wahrenbrück einen Schutz gebildet hatte Sonntag früh eine
öhe von 4 Mtr Schon Sonnabend hatte ſich das Eis oberhalb
Wahrenbrück feſtgeſetzt wodurch der Elſterdamm nach der Stadt

lite in Gefahr war durchzubrechen Hauptſächlich dürfte es wohl
er Umſicht und unermüdlichen Thätigkeit des Deichaufſehers
rn d zu danken ſein daß dieſer Fall nicht eingetreten iſt
Sonntag Mittag kurz vor 2 Uhr ſetzte ſich die geſammte Eiswaſſe

oberhalb Wahrenbrück in Bewegung blieb aber einen Sie
z 10 Minuten Länge bildend vor unſerer Brücke ſitzen welche
ſodurch höchſt gefährdet war Durch dieſen Schutz aufgeſtaut
römte nun das Waſſer da der Elſterdamm nach der Stadtſeite
öber iſt über den rechten Elſterdamm Wodurch 10 Minuten

oberhalb Wahrenbrück gegen 3 Uhr Nachmittags ein Dammbruvon 80 Mtr Weite erſolgte Das entfeſſelte Element wälzte i

J nun mächtige Eisſchollen mit ſich führend auf die jenſeits der
Stadt liegende Schmidtſche Mühle und Schießhaus los Um die
Gewalt des Waſſers etwas von den bedrohten Gehöften abzu
wlen wurde die Fahrſtraße zwiſchen der Mühle und Wahren
i durchſtochen Durch den Dammbruch hatte das Waſſer
geh ſeinen Hauptdruck verloren aber der Eisſchutz blieb vor der

rücke liegen uud erſt heute t es angeſtrengter Arbeit gelungen

den Geſtern war der Kgl Landrath Herrva elben zu entfernen
h Schaper und der Deichdirector Regierungsrath SchönianJer um die Spuren des wer in Augenſchein zu nehmen

per Schmidt und der Seiler
a das Waſſer deren Saaten

m härteſten iſt der Mühlenbe
meiſter Heide betroffen worden

vorgeſtern der Unfall daß ein mit der Fördermaſchine in den
Schacht zu beförderndes größeres Gefäß mit Kies an einem von
unten vorbeikommenden hart anhakte in Folge deſſen um
kippte und in die Tiefe hinabſtürzte wobei es dem durch das
Geräuſch aufmerkſam gemachten und hinaufblickenden Bergmann
Z ins Geſicht flog und denſelben in bedenklicher Weiſe verletzte

Der praktiſche Arzt Dr Straßner iſt mit Belaſſung
ſeines Wohnſitzes in Ruhland zum Kreisphyſikus des
Kreiſes Hoyerswerda ernannt worden

Jn Belgern wurde am 4 d der Müllerlehrling Werner
erſchoſſen aufgefunden Obgleich ein Gewehr neben ihm lag ſoll
ein Selbſtmord der Richtung der Wunde nach doch aus
geſchloſſen ſein Man vermuthet vielmehr ein Verbrechen

Jn h ſchlug am 3 d ein Strolch welcher
ſich die Treppe eines Privathauſes hinaufgeſchlichen hatte eine
ihn nach ſeinem Begehr fragende Dame mit Stockſchlägen
nieder Als der Onkel der Dame der Rentier Sauerbier ein
82 jähriger Greis nach ſeiner Heimkehr dieſen Anfall erfuhr
regte er ſich ſo auf daß er in der folgenden Nacht vom Schlage
gerührt ſtarb Elücklicherweiſe konnte die Feſtnahme des
Strolches ſofort erfolgen derſelbe ein ehemaliger Comptoriſt
heißt Heinr Backmann iſt aus der Nähe von Eiſenach gebürtig
und ſchon vielfach beſtraft

Ein Schaffner des am 7 abends ,9 Uhr von Leipzig
abgegangenen Perſonenzuges wurde bei der Ankunft des Zuges
in Corbetha todt auf ſeinem Bremſerſitze gefunden Ein
Schlaggpfah hatte dem Leben des Mannes ein Ende gemacht

Die Zuckerfabrik Glauzig hat ſchon ihre diesjährige
Campagne am 6 d beendet

S Deſſau 8 Jan Heute Vormittag 9 Uhr fand in der
hieſigen Schloßkirche ein feierlicher Synodalgottesdienſt
ſtatt dem der Her zog die Frau Herzogin die landesherr
lichen Commiſſarien und die ſämmtlichen Synodalen beiwohnten
Die Predigt hielt Oberhofprediger Teichmüller Um 12 Uhr
traten die Mitglieder der Synode im Landtagsſaale zur zwei
ten Sitzung und zur Vornahme der Wahl des Synodal
vorſtandes zuſammen Gewählt wurde in 3 getrennten Wahl
gängen Jn Folge eines kurz vor der Wahl noch zu Stande
gekommenen Compromiſſes wurde zum erſten Vorſitzenden
der Synodale Pietſcher I liberal zu Beiſitzern die Synodalen
Baſtian und v Kroſigk Rathmannsdorf zu ſtellvertreten
den Beiſitzern die Synodalen Richter und Stier gewählt
Die Gewählten nahmen die Wahlen ſämmtlich an und Synodale

er ſofort vorgenommenen zweiten Berathung wird der im Auftrage des Herzogs die Wahl ſofort beſtätigt hatte den
Pietſcher I übernahm nachdem Staatsminiſter v Kroſigk

auf den Herzog und dos HerzoglicheVorſitz indem er ein Hoch
Die nächſte Sitzung findet morgen frühHaus ausbrachte

beſtanden dieſelben Gründe wie geſtern
war überwiegend Die Offerten blieben indeß auch heute reſer

welche die Courſe weichen ließ Exſt in der zweiten Stunde be
feſtigte ſich die Stimmung etwas die Courſe zogen wieder etwas
an und der Schluß war ſogar feſt Für die ſchwache Haltung

Die Realiſationsluſt

virt Laura Aktien vor 12 Uhr zu 128 gehandelt fielen bald
auf 127,50 Dortmunder von 106 auf 105,25 Diskonto Kommoan
dit wurden vor 12 Uhr mit 189,25 angeſagt Der erſte Cours
fixirte ſich mit 188,50 Kredit gingen von 518,50 auf 518 und
Franzoſen von 472 auf 471 Oeſterreichiſche und ungariſche
Renten waren verhältnißmäßig feſt r Eiſenbahnen
d ſtill und etwas ſchwächer Jm Laufe der Woche haben be

eutende Verkäufe 1873er PfandAnleiden ſtattgefunden Man
vermuthet weil die Reichsbank Abgeberin war daß der Jnva
lidenfonds realiſirt hat Laura wurde durch ausgedehnte Gewinnrealiſationen wie man ſagte ſeitens Pariſer Spelnlanten

ſehr gedrückt Später erholte ſich das Popier wieder da wie
oben erwähnt am Schluß eine beſſere Tendenz berrſchte

Vom Arbeitsmarkte Die Görlitzer Eiſenbahnwaggon
fabrik mußte ihr Perſonal das zeitweiſe 1200 betrug auf etwa
100 herabſetzen da es ihr gänzlich an Beſtellungen fehlt Die
Verſtaatlichung der Privatbahnen mit Neuanſchaffungen möglichſt
zurückhalten anderſeits haben die Staate bahnen ihre Reparatur
werkſtätten derartig erweitert daß von ihnen den Privatetabliſſe
ments Reparaturarbeiten gar nicht mehr zugehen Die Wil
helmshütte bei Sprottau welche namentlich Maſchinen für die
Momaninduſtrie baut iſt in Folge des uuſſchwungs der Kohlen
induſtrie mit Aufträgen ſo reichlich verſehen daß ſie ihr Arbeits
perſonal vermehren ws

Unterirdiſche Telegraphenleitungen Während der
jüngſten ungünſtigen Witterung haben dieſe Leitungen den günſtigen
Erwartungen durchaus entſprochen welche bezüglich ihrer
ren gehegt wurden Von allen Unfällen welche die ober
irdiſchen Leitungen betrafen Reißen der Bindedrähte Zerbrechen
der Jſolatoren muthwillige Beſchädigungen der letzteren Draht
brüche durch Sturm und Froſt c blieben die unterirdiſchen
Linien befreit

Halle 8 Jan Mehl Börſe Weizenmehl 00 17,00 bis
17,75 do 0 16,00 16,75 M Roggenmehl 0 14,00bis 14,50 do 0/1 18 50 14,50 M Futtermehl 7,50 8,00 M
Roggenkleie 6 00 5 25 Weizenkleie f 475 5,25 Wei
zenſchaalen 4,50 4,75 M Haidemehl 15 16,00 M

Magdeburg 8 Jan Landweizen 212 224 Rauh
weizen 200 212 Roggen 177 190 Chevaliergerſte 200
222 Landgerſte 175 185 Hafer 146 156 M per 1000 Klgr
Kartoffelſpiritus Locowaare höher verkäuflich Termine feſter
Loco ohne Faß 61,25 ab Bahn 62,75 Jan und
Jan Febr 62,0 Febr März 62,00 März April

10 Uhr ſtatt
L Sandersleben 8 Jan Die geſtern in Jhrer Zeitung er

wähnte in Köſen erfrorene Zirkenbach ſtammt allerdings
von hier und iſt hier ſehr wohl gekannt Jhr Vater war Tiſch
ler und hinterließ mehrere T i
lebt in dem nahen Schackſtedt und wird ſich gewiß zu der Erb

Das Typhuslazareth welches für Oelze bei Waſſer
berg eingerichtet werden mußte hat am 7 d wieder geſchloſſen T
werden können da erfreulicher Weiſe die letzten Kranken ihrer er 1 Klgr
Geneſung entgegen gehen

Jn Pforta feiert heute den der Muſikdirector Seiffert
ſein 50jähriges Amtsjubiläum Seit 1845 gehört derſelbe der

öchter und einen Sohn Letzterer 1786 190

AprilMai 63,8 MaiJuni 64,0 M per 10,0001 0 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M ver 100 Liter Rübenſpiritus
gefragt Loco 6 0,5 Jan April 61,3 M

W 8 Jan Weizen 21,18 21,76 Roggen5 Gerſte 17,00 18,00 Hafer 12 00 15,50 M
Erbſen 25 Speiſebohnen 27 Linſen 27 Kartoffeln
5,50 6,50 M Stroh 4,50 5,50 Heu 4,50 5,50 M perd0 Kilogr Rindſleiſch 1,00 1,36 M Schweinefleiſch 1,10 1,2

Kalbſleiſch 0,80 1 Hammelfteiſch 0,80 1,10 WM Speck
Butter 1,30 0,00 EßButter 1,60 2,00 M

Eier 3,50 4,00 Käſe 3,50 M ver Schock
Leipzig 8 Jan Weizen netto loco 228 231 M bz Roggen

netto loco 185 190 M bz fremder 176 184 M bz B Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco 140 145 M bezLandesſchule Pforta an nachdem er von 18301845 Organiſt in Mais netto loco rumäniſcher 166 M Br amerikaniſcher 160

Naumburg geweſen
Jn Kaſſel brachte der Bäckergeſelle Nelle einem anderen

Broſtmeyer den er am letzten Sonntage vertreten hatte mit der

M bez Raps netto loco 240 250 M Br per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 55,50 M
bz per Jan Febr 55,50 M per Febhr März 55,50 MAxt eine lebensgefährliche Verletzung bei als derſelbe ſchlafend Spiritus per 100 Kilo per 10,000 Liter o ohne Faß loco 59,50

Gim Bette lag um ſich der auf nur einige dreißig Mark belaufenen
Baarſchaft des zu bemächtigen Der Raubmörder
wurde bald nach ſeiner That in Grebenſtein wohin er ſich ge
flüchtet ermittelt und verhaftet Das geraubte Geld wurde in
den Stiefeln des Verbrechers vorgefunden

e

Vermiſchtes
Bezüglich des Zwickauer Grubenunglücks ſind die ſtaats

anwaltlichen Erörterungen am 7 ds geſchloſſen Die Direktion
des BrückenbergSteinkohlenbauVereins iſt zu einer Entſchä
digung der Hinterbliebenen der Verunglückten nicht verpflichtet
trifft auch keinerlei Anſtalten den Aermſten eine auch nur ge
ringe Unterſtützung zuzuwenden Dies erregt natürlich böſes
Blut und ruft zum Mindeſten den Wunſch wach daß der

n zu einer Erweiterung des Haftpflichtgeſetzes vorſchrei
en möge

Eiſenbahnunglück in Texas Ein FrachtTrain auf der
MiſſouriKanſas und Texas Eiſenbahn ſtürzte am 22 v Mts
in der Nähe von DurantStation durch eine brennende Brücke
Die Locomotive kam glücklich hinüber aber der Tender und
20 Wagen ſtürzten hinunter und wurden ſämmtlich zertrümmert
und verbrannt Der Heizer fiel in das Feuer und fand darin
ſeinen Tod Der Bremſer erlitt leichte Verletzungen

Die Taucherverſuche an der Taybrücke haben am 5 d die
kaum entſtellte Leiche eines Schaffners zu Tage gefördert
Uebrigens ſollen die Unterſuchungen der Taucher wegen zu

Reſultate ganz eingeſtellt werden Die Ausſagen in
Betreff des Sturmes gingen dahin daß die Stärke des Windes
alles bisher Erlebte übertroffen habe Beſonders waren die von
etwa 7 zu 7 Minuten eintretenden Windſtöße von furchtbarer
Heftigkeit Daß das ſchreckliche Unglück auch am letzten Sonntage
vielfach auf den Kanzeln der ſchottiſchen Kirche erörtert und zum
Gegenſtande ernſter Betrachtungen gemacht wurde iſt ſelbſtver
ſtändlich Meiſtens geſchah es mit einer dem Orte und mit der
Größe des Unglücks entſprechenden Würde und chriſtlichen Liebe
Eine Anzahl von Predigern ließ es ſich r nicht nehmen das
ng zu benutzen um gegen die Entweihung des Sonntags
zu donnern

in en Garibaldi iſt das Urtheil zwarnoch nicht ausgeſprochen indeß berichtet man daß der Appellhof
Garibaldis Ehe aufgelöſt hat

Noch einmal die Wölfe Abermals liegen aus jüngſten
Tagen Nachrichten von dem beunruhigend ſtarken Auftreten dieſer
Raubthiere vor Jn der Nähe von Jamboli Rumelien wurden
wei Gensdarmen ein Courier ſammt ſeinem Pferde und vier
auern von einer Schaar ſolch hungriger Beſtien aufgefreſſen

Jn Agram hatten ſich Nachts Wölfe zum Artilleriepoſten ge
ſie welcher beim ArtillerieDepot gegenüber der Steterskirche Wache zu halten hat Der Artilleriſt welcher kein
Schußgewehr bei ſich hatte ſchlug mit ſeinem Faſchinenmeſſer
auf die Wand ſeines Schilderhauſes los um die unliebſamen
Gäſte auf dieſe Weiſe zu verſcheuchen Darauf kamen die auf
der Jnſpektion befindlichen Soldaten herbei und verjagten die
Jſegrimme Endlich berichtet der Neupeſter Sicherheits
kommiſſar Forſter daß die Wölfe in den Gemeinden Foth
Rakos Palota und Neupeſt Neupeſt liegt in unmittelbarer
Nähe der ungariſchen Hauptſtadt in gefahrdrohender Weiſe

nehmen und ſchon mehrere Perſonen von den Beſtien
angefallen wurden Tagesüber verkriechen ſich diefelben in das
dem Grafen Karolyi gehörige Röhricht des Gyaler Tümpels

Kartoffeln 5,75 7,50 M

Berlin 7 Jan Weizen 100 Kgr 23,20 23,40 n
17,10 17,90 Gerſtez15,10 19 60 Hafer 15,40 16,70 M
Richtſtroh 100 Kgr 5,75 6,50 Heu 4,80 7,00 M Erbſen
29 32 Linſen 24 48 Speiſebohnen weiße 22 40 M

Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,50
Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,09 1,50 Ham
mcſeiſch a i Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück

Berliner Vörſe vom 8 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 97,75 bz 413 Br Märt 102,50bz B
Conſol 4 h Anl 104,50 bz 4 o VII 101,25bzG

do 490 97,25 bz 41 do VIII 101,50 G3 StaatsSch Sch 93,75 bz 500 do IX 195,50 B40Berl Anhalt G 100 60bzG
4 Ber Magb F 100,30bz
BerlDtettin gar IV 100,25 G

o

äm Anleihe 1855 145,00B
ur u Neum Pfdbr 94,00bz

Sächſ Pfandbr 400 97,30 bz
Sächſ Rentenbr z40/0 99,00bzB VII 100,25G
Goth Gr Präm Pfdbr 116,40bz 4 h Cöln Mind VI 100,25bzG
Deutſch GrC B Pfdbr 105,25G 4 HalleSor G gar 103,25bz
Preuß 500 Bod Pfdbr 193,25 bz 4 Mgdb Leipz A 101,00bzG

do Central do 112,00 G 490 do do B 97,10bzB
do Hyp Act do 102,00bzG b n 76 105,00bzGRuſſ BodenCr do 78,50 bz 410 Oberſchl H 102,50 bzG

do Central do do 78,00 G 4 do 1869 103,25 G
Amerik Bonds 50fd 101,00bzG do Coſ Odbg 101,90 G
Oeſt Pap Rente 60,50 bz KaſchauOderberg 73,70 bz
do Silber Rente 61,70 bz 4 h RechteOderufer 102,50B

Jtalieniſche Rente 80,40 bz 41200 Reiniſche 100,20 bzG
umänier 890 41200 Rhein Nahe gar 103,40bz

Ruſſ Engl 500 1872 86,25bz 410 Thüringer IV S 102,00G
Eiſenbahn Stamm Actien 4 do V S 102,00G

BergiſchMärkiſche 92,70 bz ank u ienverlu nhalter 102,90 bzG Bank u JnbuſtrieActien
Berlin Görlitzer 24,00 bz Darmſt Bank 141,00 bz

Berlin Hamburger 189,50 bz DiscontoComm 187,25 bz
Berl Potsd Magdb 95,60 bz Leipz Credit Anſt 142,00 bz

Magdeb Privatbank 113,75 G
z

CölnMindener 142,90 bz gd
Halle Sorau Guben 21,90 b Meininger Credit Bk 95,00bzG
Magdb Halberſt 141,40 bz G Oeſt Credit Anſtalt

Reichsbank 151,75 bzGdo Stamm Pr B 87,75bzGr t Sächſ Bank 114,25 bzG
Oderſcht ſiſ e c Schleſ BankVerein 106,80 b

erſchleſiſche A u C 171,30 bz eſ BankVerein 106,80 bzdo h gar 147,00 bz Weimariſche Bank 86,50 bzG
Deſſauer Gas 150,00 bzKaſchauOderberg 54,00 bzG bThüringer Iit K 152,00 bz6 Kön u Laurahütte 125,50 bzG
Pyonix Verg 86 50 bzB

o
do Lit B gar 86 50 b

Lit B 53,00 bzGdo Lit C gar 104,00bz
Saalbahn St Pr 40,25 bzG Dortmunder Union 16,50 b
Oeſt Südbahn Vomb c mer Gußſtahl 87,70 bz

Rumäni rd
B

er 44 ,50 bz Hörd Hütten Verein 88 75 bzB

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 8 Jan Ab Unterh 3,32 9 Morg 26

Trotha 8 Jan Unterh 5,02 9 Morg lbe 8Oberh 3,45 Unterh e Suite P45 5,18

Unſtrut Artern 8 Jan Ab am Brücken Pegel 1,82
Elbe 8 Jan Magdeburg am Pegel 437 Torgau 3,361

Wittenberg 4,06 Roßlau 4,23 Barby 5,09 Dresden 7 Jan 1,10
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Halle
Leipziger Straße 54
beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen daß
es uns gelungen iſt mehrere große
Poſten Waaren an uns zu bringen
und verkaufen ſolche zu noch nie
dageweſenen Preiſen

Ein Poſten
Shirting und Dowlas
in vorzüglicher Qualität à Elle 20
30 und 40

Ein Poſten

Tarlatamin den ſchönſten Lichtfarben rich
tig 15 Mtr meſſend à Stück 7

Ein Poſten

Gardinen
in breiter guter Waare à Elle 25 bis
70 reeller Werth bedeutend mehr

Ein Poſten
Waffelbettdecken

nur ganz groß 1,75 bis 4,50
Ein Poſten

Batisttuücher
mit couleurtem Rand garantirt

Feste Preise

Haupt Geld Gewinn 6Billigste Preise mErnst HBaassengieru Wäsche Fabrik PGardinen fur WatffelbettdeckenBettzer e Tischdecken D p tillFoderioinen Damen Herren und Kinder Komodendecken nser 48 I en
Häkelstoff r J Tischtücher aus den festen Bestandthellen derDowlas 4 II g e m ei nes r e Wassers W h 87irti hitf ervietten ministration der König WilbelmsStirttng Criton Felsenquellen bereitet von bewüährterecbes Consum o so Heilkraft sogar v Leiden d Re

k5 irations und Verdauungs Organe7 4427 2 P F lomirten Schachteln mit Con3 S 8 s o a 2 S h vorräthig in Halle bei S
2322 3 2 a a Apotheker I Thamnmn Apotheker S23 828 8 5 g 08613 28 A Kolbe Apotheker M Walts SJ s 33 ott u bei Helmuboldt e Oo30 S 3 8 Fagroslager 8Halle a

PFilzröcke II Grosse Ulrichsstrasse 11 Rragev

ö re ManchettenHacieeke Kiechen HerrenstiefelWattenröcke Chemisetts früherer Preis 13 jetzt 8,50Schürzen 8pectalität ren Da wenſtieſch über atickereien jetzt 6 Herren Hau uhe mitHorvorts Oberhemden nach FIaass kle nen Fehlern und ſiarken Randſohlen

72 nur 2 Mark empfiehltSJDJDT T L L 1 d Tlò Peste Preise e Ä e e T Rosenthal
Rathhausgaſſe 16

Dmtausch gekündigter Prioritäts
Obligationen In Aproc Preuss Consols

Wir sind bereit dem Umtausch der gekündigten
Prlioritäten

Risenbahn Gesellschaft
II Emission der Köln Mindener Fisenb Gesellsch

II u III Rmission der Hannover Altenbekener
ERisenbahn Gesellscehaft

49 Preuss consoi Staats Anleihe
7eBt à Stück 10 das Dutzend m vermitteln und bitten um Zustellung der gekündigten

Ein Poſten

Batisttücher
Stücke
Zeising Arnhold Heinrich Co

mit couleurtem Rand ſauber ge
C à Stück 15 das ganze Dtzd

Vorzügliche
leinene Talchentücher
das ganze Dutzend von 2,25 bis zu
den allerbeſten à A 7

Häteldeckchen

1,80 auf dieſen Artikel machen
wir beſonders aufmerkſam

Ein Poſten

dreitacher Stulpen
für Damen und Herren à Paar 20 Sitt
I Dtzd nur I

Tanzunterricht II CGursus
beginnt am 15 Januar Gefäll Anmeldungen bitten
wir Luisenstr 10 part niederlegen zu wollen

W Roccoco Sohn
VUniversitäts Tanzlehrer

Gustav UnmiS s
Muſik und Kunſtwerk Ausſtellung

t 0 bis 12 i iTiſch Komode Sopha von 50 4 bis S 15 Januar Vormittags von 10 bis 12 Uhr u Nachmittags von 2 bis

zum Beſten
der Abtheilung für Armenpflege

des Vereins für Volkswohl
Entree 50 Pfg Kinder in Begleitung Erwachſener haben ſreien

Damenstulpen e tablissements Dröffnung
20 dazu paſſende Kragen auch
h a nur 20 4

Einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum mache hiermit
die ergebene Anzeige daß ich mich hier jetzt als Schloſſermeiſtera i D Berggaſſe Nr ISeidene D amentücher etablirt habe und bitte mein zu unterſtützen Alle vorkommen

in weiß und lerxt von 25 bis den Schloſſerarbeiten ſowie andere ſchwierigſten Mechaniſchen Arbeiten als
Nähmaſchinen Reparaturen jeder Art desgl MuſikWerke als SpielUhren
SpielDoſen u ſ w werden nur mit ſtrenaſter Reellität in beſter Ausfüh49

Seidene Damenſhawls rung gebracht und werde ſuchen mein e nes der größten Zufrie

ganz neu von 40 3 bis A 1,60
Ein Poſten

Schweizer Stickereien
4 Mtr v 45 4 bis zu den aller
breiteſten und beſten à A 2,25 hier
auf machen extra aufmerkſam

Sehr gut ſitzende

Panzer Corsetts
aus gutem Stoff ſauber gearbeitet v

1,65 bis zu d eleganteſten à 4,50
Ein Poſten

Baktrümpfe
in allen F v 35 50 4

Ein Poſten

Ballstrümpfe
mit Seidenſtickerei 60 u 70

Ein Poſten
weise Damenstrümpfel
geſtrickt v 25 85

Ein Poſten
Weisser Vicogne

Gesundheits Iemden
ſollen ſo lange der Vorrath reichte i er r ralang verkauft werden Etwa groß und

Wir bemerken ausdrücklich daß

Mein dur
halte beſtens empfohlen u Mrrſikalien mit höchſtem Rabatt

Wieland 14 Januar
Herder 21 Januar

von Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend

Hamburg Weſtindien Mexico
Havre anlaufen

Molsatla 21 Januar

denheit auszuführen

M T HorstnanmnSchloſſermeiſter und Mechaniker
aus Merſeburg jetzt in Halle a/S Berggaſſe Nr I

Wohnungs Peränderungs Anzeige
Jch habe meine Wohnung von Windberg 2 nach der Weißenfelſer

ſtraße Nr 2 verlegt und hitte meine werthen Kunden mich auch
Fahre nung mit geſchätzten Aufträgen in Bezug auf Möbel und anderes
nhrwerMerſeburg Weißenfelſer Straße Nr 2

in meiner

gütigſt beehren zu wollen

Paul Ludewig
viele Novitäten bereichertes Muſikalienleihinſtitut

H MHerrmann Barfüßerſtraße 6
Kaiſerlich Deutſche Poſt

Hamburg Amerikanische
Packetfahrt Actien Gesellschaft

Directe Poſt Dampfſchifffahrt wiſchen

Hamburg New York
Havre anlaufend

Giellert 11 PFebrarFrisina 28 Januar
Westphalia 4 Febr Lessimg 18 Pebruar

nach verſchiedenen Häfen Weſtindiens Mexico ser a der W ſte
BRorussia 7 Februar Saxonig 21 Februar

wir genau zu obigen Preiſen ver von Hamburg am 7 und 21 jeden Monats Die Dampfer vom 7
kaufen und ſind ſämmtliche Waga ſ allein haben Anſchluß in St Thomas via Havanga nach Vera Oruz
ren aus guten Stoffen und ſolid
gearbeitet

Für Wiederverkäuter
und Hausirer ſind verſchiedene
Pöſtchen diverſer Artikel auf Laf

er und geben ſolche zu ſehr biler r che zu ſehr bil

Tampico und Progreso
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General Bevollmächtigteugust Bol in
Admiralitätſtraße No 33/34 TelegrammAdreſſe Rolten Hamburg

ſowie Haupt Agent Theodor Lange in

ten W Willer s Nachf Hamburg

alle a/S und Wilhelm
t in Sangerhauſen

Hallz Pxuck und Verlag von Otto Hendel

nuar er Abends 6 Uhr bewirkt

Görlitzor Maschinenbauanstalt in Görlitz
CoIImanmnm Steuereamng

Die Erneuerung der Looſe
zur vierten Klaſſe welche bei ekr des Anrechts bis ſpäteſtens am 12 Ja

Backofen Binrichtungen
für Roſtfeuerung beſter Conſtruction hält ſtets auf Lager und fertigt nach
Maaß billigſt

B Liändenhahm Königsſtraße 8
Restaurant von O F Seise

große Ulrichsſtraße 24
Sonnabend den 10 d Mts Schlachtefest

Früh Wellfleiſch Abends friſche Wurſt und Suppe
Rier ſ von Herrn Freyberg

Hierzu ladet ergebenſt ein Seise
We 53 1 r n nnenSonnabend den 10 Januar 1880

8 Vorſtellung im We gbonnement
aleDer Sternenhof

Schauſpiel mit Geſang in 5 Acten
von Münch

Sonntag Der Löwe des Tages

Weintraube Wettin
Sonnabend den 17 Januar

Abends präciſe 8 Uhr holen bei O A Krammiseh
Grosses Concert DSankſag ung
ausgefſthrt vom bergmänniſchen Geſang Fijr die vielen Beweiſe der Achtu

5344 3 5 ytungVerein rn r ingere e des und Freundſchaft und für die reichen

zum Beſten e e a i dem Stj 3wi ichen Magiſtrat und den Herren Stadtder dexnr 4 J Zwickauer verordneten unſerer Stadt ſowie auch

ergleute meinen werthen Mitbürgern und Freun

eadtT eater eehe e c

Entree 30 4 ohne der Wohlthätigkeit den von nah und fern auch auf dieſem
Schranken zu ſetzen Wege meinen tiefgefühlteſten Dank

Zu recht zahlreichem Beſuche ladet Landsberg b Halle im Jan 1880
ergebenſt ein Der Vorſtand J G Schüler Polizei Sergeant
Hartini s Kegtaurafion FamilienNachrichten

arienſtraße 7

te Sonnabend Schlachtefeſt Si Uhr Well geh geſt Heute Mittag 1 Uhr endete
nach langen ſchweren Leiden eint u Suppe Vier ffe o r S as theure LebenJahn Turuveren e e Wie denen

aters und Schwieger
e Abends 8 Uhr ſohnes des Ki Reg Se J ohnes des Königl Reg Secrete e u re e im RoſenthalDer Vorſtand

Gustav Tekharädlt
Dies zeigen mit der Bitte um
ſtille Theilnahme tief erſchüt

Zu meinem neuen Curſus werden
noch Schüler in jeder Unterrichtsſtunde
angenommen A Hardegen Merſeburg den 6 Jan 1880

Helene FKVekhardt

tert an

Tanzlehrer kl Sandberg 5 geb Hübner

Die trauernden Hinterbliebenen

Herren u Damen Masken

legant inge Jelegante und geringe zu der gen TodesAnzeige
verm c a nen ehe u der Tod nach

unſern guten nnx ust onbon Vater und Schwager den Sberſeget
den Stollwerck ſchen gleich nur in Oari Schwarz in ſeinem noch nicht
ihren Beſtandtheilen verſtärkter und vollendeten 52 Lebensjahre Dies
dabei 30 billiger empfiehlt als allen Freunden und Bekannten zur
beſtes Hausmittel bei eatharrha Nachricht mit der Bitte um ſtilles
liſchen Leiden das Pfund 1 Mark Beileid
täglich friſch die Conditorei von Gaſſerau den 8 Januar 1880

M SchIiacK Die trauernden Hinterbliebenen
Küchenſchr verk b kleiner Schlamm 10

Kleiderſchrank Tiſch Stühle Bettſt Für den J gtentheil verantwortlich
eKönig in Hall

Mit Veilage

r ein muß bringe ich hierdurch in Erinne
r Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

Portemonnaie gefunden Ab,zu

Geſchenke bei der Feier meines 25jähr
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